
Liebe Kameradinnen und Kameraden! 
 
Wer hat an der Uhr gedreht? 
Schon wieder wurden die Uhren umgestellt und nicht nur ich  
hoffe, hoffentlich zum letzten Mal! Spätestens jetzt haben 
wir ein erneutes mal Winter(zeit) und dem Namen 
gebührend , es ist merklich kälter geworden! 
 
Wie schon beim letzten Mal erwähnt, das vergangene Jahr 
war sehr erfreulich in der Mitgliederentwicklung. Vier 
Erwachsene und zwei Jugendliche konnten wir für unsere MK  
gewinnen. 
Darunter auch das erste Mädchen in unserer 
Jugendmodellbau-Gruppe. 
Dafür konnten wir eine „Mädchenbetreuerin“ in Heike 
Haensel finden und auch Heike wurde sofort als neues  
Mitglied rekrutiert! 
Vielen Dank an Heike für ihren spontanen Einsatz! 
 
Am 26.Oktober 2019 habe ich am AO-Tag in Berlin 
teilgenommen. Außer dem üblichen parlamentarischen Pro – 
zedere und Wahlen (alle zu Wählenden standen zur 
Wiederwahl und wurden bestätigt) gibt es nur eine wichtige 
Neuerung zu berichten – nicht ohne Stolz – da ich als Landes- 
jugendreferent im Bundesjugendausschuß des DMB daran 
mitgewirkt habe : 
Ab sofort gibt es wieder die Deutsche Marinejugend  DMJ  ! 
Auch rechtlich dürfen wir den Namen DMJ wieder 
verwenden. Bisher hieß es ja die Marinejugend im  DMB . 
Natürlich gehört auch die  DMJ dem DMB an. 

Heute schon möchte ich an Euch appellieren, unsere nächste 
Jahreshauptversammlung 2019 am 21.Januar 2020 zahlreich 
zu besuchen ! 
Denn nur mit einem starke Votum von EUCH können wir 
starke Vorstandsarbeit leisten ! 
 
So, nun wünschen ich und der gesamte Vorstand schon vorab 
eine ruhige, besinnliche Weihnachtszeit und einen Guten 
Rutsch in ein vor allem gesundes Neues Jahr 2020 ! 
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 
   Euer Günter 

 
Die Jugendmodellbaugruppe 
 
Der Vorsitzende hat es in 
seinem Vorwort erwähnt : 
das erste Mädchen ist unserer 
Modellbaugruppe beigetreten. 
Unsere Maria fühlt sich wohl bei 
uns, ein Zeichen , das 
Modellbau nicht nur für Jungs 
sondern ebenso auch für 
Mädchen geeignet ist. 
 
Herzlich willkommen Maria, 
hoffentlich ein Ansporn auch für 
weitere weibliche „Handwerker“. 

 


